
 Anhang 11  

Behindertenseelsorge ZH, Ingrid Dettling 
 

Inklusion leben - Cartoon von Phil Hubbe 
 

Anleitung für eine Auseinandersetzung:  
 

Teil 1: 

- Findet euch zu zweit oder zu dritt zusammen. 

- Das Bild von Phil Hubbe wird mit dem Beamer gezeigt oder auf Papier verteilt. 

- Was seht ihr? Was fällt euch auf? 

- Findet 3 Beispiele, wo Inklusion gelebt wird oder auch nicht. 

- Sammelt die Antworten. 

- Tauscht in der Grossgruppe eure Wahrnehmungen aus. 

 

Teil 2: 

- Zeichnet das Bild so weiter oder verändert es so, damit Inklusion lebbar wird. 

- Macht eine kleine Bilderausstellung damit im Pfarreizentrum oder in der Kirche. 

- Findet anhand der Inklusionsbroschüre der Behindertenseelsorge Zürich einige Beispiele, wie Inklusion in der 

Pfarrei gelebt werden kann. 

 
Material:  

- Phil Hubbe Karten oder Beamer 
- Cartoon Kopien zum Weiterzeichnen 

- Bleistift, Farbstifte, Radiergummi 
- Inklusionsbroschüre 
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